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BüRGERMEISTERIN

Mag. Monika Schwaiger

VIZEBüRGERMEISTER

Konrad Pieringer

VIZEBüRGERMEISTER

Helmut Naderer

Die ersten Wochen
der neuen Amtsperiode

Neuigkeiten aus den
Bauausschüssen

Abschied von zwei
großen Seekirchnern!

Der erste Monat dieser neuen Amtsperiode ist
noch nicht ganz vorbei, trotzdem habe ich
mich  mit vielen Bereichen  meiner  neuen
Aufgabe  vertraut machen können.   Vieles ist
für mich nicht neu, ich habe ja schon als Vi-
zebürgermeisterin Erfahrungen sammeln kön-
nen.
Ich freue mich sehr über die zahlreichen Be-
suche von Bürgerinnen und Bürgern, ge-
nauso wie Geschäfts- bzw. politischen
Kollegen bei mir im Stadtamt. Bei dieser Ge-
legenheit möchte ich mich sehr herzlich für
die vielen, immer wieder kommenden Glück-
wünsche zu meiner Wahl bedanken.
Eine der wichtigen Aufgaben in diesen Mona-
ten ist die Einteilung der Kindergarten-Grup-
pen. Im kommenden Kindergartenjahr werden
wir für den Kindergarten Stiftsgasse eine 6.
provisorische Gruppe einrichten, da wir sonst
17 Kinder abweisen müssten. Auch in
Mödlham wird eine 2. provisorische Gruppe
für maximal 14 Kinder eingerichtet, da sonst
7 Kinder abgewiesen werden müssen. In die-
ser Gruppe wäre auch noch Platz für weitere
Kinder. Falls Interesse besteht, bitte melden
Sie sich bei Frau Harasek in Mödlham oder
bei uns im Stadtamt!
Es ist erfreulich, dass ich für diese Entschei-
dungen die politische Unterstützung aller
Fraktionen in der Gemeindevorstehung be-
kommen habe! Mödlham liegt mir dabei be-
sonders am Herzen, weil ansonsten der
Standort des Kindergartens gefährdet wäre
und jede/r, die/ der diesen kleinen aber feinen
Kindergarten und die Schule kennt wird mir
beipflichten, wie wichtig es für Seekirchen ist,
dies zu erhalten! Und dass uns allen unsere
Kinder und deren gute Betreuung, die unsere
verantwortungsvollen Kindergärtnerinnen ge-
währleisten,  am Herzen liegen, brauche ich
nicht zu betonen!
Das nächste wichtige und aus meiner Sicht
rasch umzusetzende Projekt  ist die Sanie-
rung der Hauptstraße im Zentrum unserer
schönen Stadt. Der zuständige Ressortleiter,
Vizebürgermeister Konrad Pieringer hat mir
versichert, Sie über den Planungsstand und
die Arbeiten am Laufenden zu halten!

Zu Ihrer Information noch einmal meine
neuen Kontaktdaten. Ich bin für Sie, liebe
Seekirchnerinnen und Seekirchner  unter:
Tel.: 2308-10, mobil: 0676 / 66 28 007 oder
email: buergermeisterin@seekirchen.at  zu
erreichen.

Seit 28. April (konstituierende Sitzung und 1.
Arbeitssitzung) bin ich nun ressortverantwort-
licher Vizebürgermeister von Seekirchen und
zuständig für die Bau- und Infrastrukturbe-
lange. Wir haben in dieser kurzen Zeit bereits
zwei Bauausschüsse einberufen, damit die
dringlichen Arbeiten, Bescheide und Projekte
so schnell wie möglich verwirklicht werden
können und auch keine unnötigen Verzöge-
rungen für Bauherrn und Baufirmen entste-
hen. Ich möchte Sie über die wichtigsten
Punkte aus Sicht der Gemeinde kurz informie-
ren:

Sanierungen im Straßenbereich auf Grund
der Schäden, die über den Winter entstanden
sind. Hier wurden die Angebote bereits einge-
holt und die ersten Aufträge an die Firmen er-
teilt. Auch für den Bereich der Hauptstraße
von der Fleischhauerei Pommer bis zu Elektro
Strohbichler gibt es bereits Angebote und Vor-
schläge, wie wir hier eine Sanierung schnell
und kostengünstig durchführen können. Vor
der Sanierung werden natürlich die betroffe-
nen Anrainer informiert und eingebunden.
Die Höhenkontrolle nach der Fischachbrücke
bei der Einfahrt (Brückenstüberl) wird in den
nächsten Tagen installiert.
Für die Unterführung beim Gymnasium wer-
den zurzeit alle Vorbereitungen mit den Anrai-
nern getroffen, damit der Vertrag mit der ÖBB
abgeschlossen und die Bauarbeit rechtzeitig
begonnen werden kann.
Für die Errichtung der Stützmauer in der Wal-
lerseestraße im Bereich Blumen Monger
wurde der Vertrag mit der ÖBB unterzeichnet
und das Planungsbüro Felber mit der Planung
und Ausschreibung beauftragt. Hier gilt es
auch für den Bereich bis zum Seewalchner-
wirt eine Lösung bezüglich des Gehsteiges zu
finden.
Das Ingenieurbüro Krammer erstellt zurzeit
die Planung für den Kreisverkehr Siglmühle.
Baubeginn sollte Herbst 2009 oder späte-
stens Frühjahr 2010 sein.       

Sollten Sie Fragen haben freue ich mich auf
Ihren Anruf!
Sprechstunde Montag von 16:30 -19:00 Uhr
im Stadtamt oder nach telefonischer Verein-
barung  0676 / 75 50 697, Mail: konrad.pie-
ringer@seekirchen.at  

Zwei ganz Große des Sportgeschehens
haben uns in diesem Frühjahr für immer ver-
lassen. Othmar Nacovsky und Adi Urban ver-
starben nach langen, schweren Krankheiten. 
Beide waren über Jahrzehnte tragende Säu-
len im Seekirchner Sport. Ihre Karrieren be-
gannen sie in den Fünfzigerjahren in der
Kampfmannschaft des SVS. Viele große Er-
folge zeichnen ihre aktive Zeit. In späteren
Jahren brachten sie sich als ehrenamtliche
Funktionäre ein und ich hatte die große Ehre
mit den beiden über Jahre hinweg das Amt
der Präsidenten des SVS auszuüben. 

Othmar Nacovsky, der zudem lange der Ge-
meindevertretung und dem Salzburger Land-
tag angehörte, wurde für sein Engagement
von der Stadt Seekirchen mit der Ehrenbür-
gerschaft ausgezeichnet. Obwohl wir unter-
schiedlichen Parteien angehörten, gab er mir
als sein Seekirchner Nachfolger im Salzbur-
ger Landtag immer wieder Ratschläge. Mei-
nen durch den Landesgesetzgeber
umgesetzten Antrag zur Abschaffung der Kol-
laudierung für Wohnhäuser, stammte aus sei-
ner Ideenbörse.

Adi Urban war wohl einer der Wenigen, die
gleich zwei Sportanlagen mit gestaltete und
sie prägte. Mitte der Sechziger entstand mit
seiner maßgeblichen Hilfe die Sportanlage an
der Fischach, wo wir in dem legendären
Sportheim viele gesellige Stunden mit ihm
verleben durften. Und 30 Jahre später war es
wieder Adi Urban, der für die fußballerge-
rechte und praktische Umsetzung des neuen
Sportzentrums Aug sorgte. Es gab wohl keine
Funktion im Sportverein, die Adi nicht inne
hatte. Viele Nachwuchsgenerationen profitier-
ten davon. 

Für seinen großen ehrenamtlichen Einsatz
wurde er von der Stadt Seekirchen mit dem
Ehrenring ausgezeichnet.

Als Sportressortleiter möchte ich ein letztes
Mal an Beide ein großes Dankeschön richten.
Sie und viele weitere Funktionäre der See-
kirchner Vereine sorgten dafür, dass Seekir-
chen zur Sportstadt aufstieg.

Herzliche Grüße
Ihre Bürgermeisterin

Mag. Monika Schwaiger

Mit feundlichen Grüßen
Ihr Vizebürgermeister

Konrad Pieringer

Euer
Vizebürgermeister
Helmut Naderer

Sehr geehrte Seekirchnerinnen und Seekirchner ! Sehr geehrte Seekirchnerinnen und Seekirchner ! Liebe Seekirchnerinnen ! Liebe Seekirchner !



3Stadt-Info Seekirchen 04/2009

Europawahl am 7. Juni 2009
Die Wahl der von Österreich zu entsendenden Abgeordneten zum Europäischen Parlament
findet am 7. Juni 2009 statt. 

Bei der Europawahl sind alle Bürge-
rinnen und Bürger, die am Stichtag,
dem 31. März 2009, in der Europa-
wählerevidenz einer österreichi-
schen Gemeinde geführt werden
und spätestens mit Ablauf des Tages
der Wahl das 16. Lebensjahr voll-
endet haben (d.h., alle Personen,
die spätestens am 7. Juni ihren 16.
Geburtstag feiern), wahlberechtigt.

Geänderte Wahlzeiten!
Die Wahlzeit für die Europa-
wahl wurde von 08:00 -
15:00 Uhr festgelegt !

Alle Wahllokale sind auch Briefwahl-
Wahllokale.

Die Wahllokale wurden so wie bei
den letzten Wahlen eingeteilt, alle
Wahlberechtigten erhalten vor der

Wahl rechtzeitig eine amtliche Wahl-
verständigungskarte zugesandt.  
Wahlberechtigte, die sich voraus-
sichtlich am Wahltag nicht in Seekir-
chen bzw. in ihrem Wahlsprengel
aufhalten werden und ihr Wahlrecht
dort nicht ausüben können sowie
Wahlberechtigte, denen der Besuch
des zuständigen Wahllokals am
Wahltag infolge mangelnder Geh-
und Transportfähigkeit oder Bettlä-
gerigkeit, sei es aus Krankheits-, Al-
ters- oder sonstigen Gründen
unmöglich ist und die von der beson-
deren Wahlbehörde besucht wer-
den, haben die Möglichkeit bis
Mittwoch, den 3. Juni 2009 schrift-
lich und bis spätestens Freitag, 5.
Juni 2009 mündlich eine Wahlkarte
zu beantragen. Bei einem mündli-
chen Antrag wird die Wahlkarte
gleich ausgestellt und mitgegeben,
bei einem schriftlichen per Post zu-

geschickt oder kann abgeholt wer-
den. 

Für weitere Fragen stehen Ihnen die
Mitarbeiter des Meldeamtes gerne
zur Verfügung. 

Telefon: 06212 /2308-41 oder 42.
Fax 06212/2308-17, Mail: rosema-
rie.hoellbacher@seekirchen.at
oder maria.islek@seekirchen.at 

„Praxis trifft Wissenschaft“
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Praxis trifft Wissenschaft“ referiert Prof. Dr. Moshe
Banai, City University of New York sowie Shanghai University of Science and Technology,
zum Thema „Verhandeln mit chinesischen Partnern“.

Mittwoch, 27. Mai 2009
18:00 - 19:30 Uhr

Privatuniversität Schloss Seeburg.

In englischer Sprache.
Um Anmeldung wird unter

info@my-campus-seekirchen.com
oder unter Tel. Nr. 06212 /2626-0

gebeten.

Zudem wird der Herr Prof. Dr. Wal-
ter Emberger, neuer Vizerektor an
der Privatuniversität, vorgestellt. 

Tag der offenen Tür
Besuchen Sie die Privatuniversität
Schloss Seeburg und informieren
Sie sich über zeitgemäße Wirt-
schafts- und Managementstudien –
am Tag der offenen Tür.

Donnerstag, 2. Juli 2009
14:00 - 19:00 Uhr

Schloss Seeburg

Bild: Stadtgemeinde
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Spielplan Theatergruppe Seekirchen

Der Brandner Kaspar und das ewig’ Leben
Komödie von Kurt Wilhelm

Spieltermine:
Mittwoch 10. Juni 2009 20:15 Uhr
Donnerstag 11. Juni 2009 20:15 Uhr
Freitag 12. Juni 2009 20:15 Uhr
Samstag 13. Juni 2009 20:15 Uhr
Mittwoch 17. Juni 2009 20:15 Uhr
Freitag 19. Juni 2009 20:15 Uhr
Samstag 20. Juni 2009 20:15 Uhr
Mittwoch 24. Juni 2009 20:15 Uhr
Freitag 26. Juni 2009 20:15 Uhr

Eintritt: Erwachsene € 9,00 / Kinder (bis 14J): € 5,00
Spielort: Hippinger-Bauer: Abfahrt Seekirchen West 1 (Autohaus Gschai-
der) Hinweisschilder beachten! Bei kalter Witterung ist warme Kleidung emp-
fehlenswert.
Platzreservierung: Ab 1. Juni 2009;  Mo. bis Sa. von 15:00 Uhr bis 18:00
Uhr; Telefon: +43 / 6212 / 5168
Vorverkaufskarten sind erhältlich im ‚Hex’n Ladl’, Claudia Költringer
(neben dem Aufgang zur Stiftspfarrkirche in Seekirchen), bei den Theater-
gruppenmitglieder und an der Abendkassa
Aufführungsrecht: Österreichischer Bühnenverlag Kaiser & Co GmbH  Wien.

Rainer Forsthuber, Fischtaging 16A, 5201 Seekirchen,
Tel.: 0676 84651746, E-Mail: rainerforsthuber@aon.at

Eine Produktion im Rahmen der Aktion

„Theaterwerkstatt Regie“ des Salzburger

Amateurtheaterverbandes.

Bild: Theatergruppe Seekirchen

Dieser Auftakt zur Pilgersaison
wurde heuer bereits zum zweiten
Mal durchgeführt. Spirituelle Impulse
zu den Kartagen und dem bevorste-
henden Osterfest auf den Wegesta-
tionen und die abschließende
Andacht in der Hilfbergkirche  in

Pilgerwanderung auf der VIA NOVA
Zur Einstimmung auf die Kartage und das Osterfest machten sich bei schönstem Wetter
etwa 120 Pilgerfreunde auf den Weg. Die Pilgerwanderung auf der VIA NOVA führte von
Neumarkt am Wallersee nach Mondsee. 

Mondsee hoben den vorösterlichen
Charakter dieser Pilgerwanderung
hervor. Die köstliche Pilgersuppe
beim Steiningerbauern am Irrsee
sorgte für die körperliche Stärkung.
Eingeladen hat der Verein Europäi-
scher Pilgerweg  - VIA NOVA -  in

Zusammenarbeit mit dem Jakobs-
weg und dem Tourismusreferat der
Erzdiözese Salzburg. Der Europä-
ische Pilgerweg darf auch in diesem
Jahr wieder auf ihr reichhaltiges Pil-
gerprogramm verweisen. 

www.pilgerweg-vianova.eu
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Der Alleskönner
Nach 33 Einsatzjahren ist das alte Rüstlöschfahrzeug, welches normal für 25 Jahre konzi-
piert ist,  in die Jahre gekommen. Auf Grund dessen hat die Stadtgemeinde Seekirchen nun
das neue Rüstlöschfahrzeug-RLFA 2000 (A steht für Allrad, 2000 für 2000 Liter Wasser) an-
gekauft. 

Nach vielen Einsatzjahren war es an
der Zeit, das alte Rüstlöschfahrzeug
der Freiwilligen Feuerwehr auszu-
tauschen. Es gab Probleme mit dem
Rost und mit Ersatzteilen. Deshalb
hat die Stadtgemeinde Seekirchen
nun das neue Rüstlöschfahrzeug-

RLFA 2000 angekauft. Das Fahr-
zeug wurde im Rahmen der Floriani-
feier Mitte Mai gesegnet und in
Dienst gestellt. Finanziert wurde es
über drei Jahre, die letzte Zahlung
ist heuer fällig.  Mit diesem Fahrzeug
ist für den Schutz der Bevölkerung
ausreichend vorgesorgt. Insgesamt
können damit neun Feuerwehrmän-
ner ausrücken, davon können vier
mit schwerem Atemschutz ausgerü-
stet werden. Im RLFA 2000 ist für
jede Art des Einsatzes alles dabei,
somit fährt es immer als erstes aus
und beginnt jeden Einsatz. Egal, ob
es sich um einen Brand, einen tech-
nischen Einsatz, eine sonstige Hilfe-
leistung, jede Art eines Autounfalles
handelt, es ist Werkzeug für alles
dabei. So unter anderem zwei ver-
schiedene Schiebeleitern und eine
Seilwinde. Je nach Einsatzart kom-
men die anderen Fahrzeuge dazu. 
Dies sind ein Tanklöschfahrzeug, ein

Rüstfahrzeug, eine Drehleiter, ein
Wechselladefahrzeug, ein Schlauch-
fahrzeug, ein Kommandofahrzeug,
ein Mannschaftstransportfahrzeug,
drei Kleinlöschfahrzeuge sowie vom
Landesfeuerwehrverband das Ge-
fahrengutfahrzeug und das Atem-
schutzfahrzeug. 
Durch das Wechselladefahrzeug,
welches im Vorjahr beschafft wurde,
brauchen das Schlauch- und Rüst-
fahrzeug nicht mehr nachbeschafft
werden. Diese werden durch Abroll-
behälter ersetzt. 
Die Stadtgemeinde Seekirchen hat
der Freiwilligen Feuerwehr Seekir-
chen mit diesem Fahrzeug die neue-
ste Technik in diesem Bereich zur
Verfügung gestellt. Damit arbeiten
und sich ausbilden müssen die Feu-
erwehrleute. Dies geschieht aus-
schließlich freiwillig! Dafür gebührt
ihnen unsere größte Anerkennung
und unser Dank.

Das neue Rüstlöschfahrzeug-RLFA 2000

Bild: Stadtgemeinde

Hauptschuldirektor Martin Ebner
Vorstellung des neuen Schulleiters der Sporthauptschule Seekirchen, Hauptschuldirektor
Martin Ebner.

Mit Dekret des Amtes der Salzburger
Landesregierung wurde mir mit
Wirksamkeit vom 1. März 2009 die
Leiterstelle an der Sporthauptschule
Seekirchen verliehen. 
Nach einer wohlüberlegten und
freundlichen übergabe durch mei-
nen verdienten Vorgänger Haupt-
schuldirektor Hans Haberl, dem ich
auch bei dieser Gelegenheit meinen
Respekt und Dank ausspreche,
habe ich die Leitertätigkeit an unse-
rer Sporthauptschule mit viel Freude
und im Bewusstsein meiner großen
Verantwortung übernommen. In die-
sem Zusammenhang möchte ich
mich auch bei meinem geschätzten
Lehrerteam, dem Schulwart und
dem Reinigungspersonal für ihre
wertvolle Arbeit und Unterstützung
meiner ersten Arbeitsorganisation
bedanken. Danke auch für die gute
und ausnehmend freundliche Auf-
nahme und Zusammenarbeit mit

den Verantwortungsträgern und Mit-
arbeitern des Stadtamtes. Ein be-
sonderer Dank gilt dem mittlerweile
in den Ruhestand getretenen Bür-
germeister Spatzenegger und seiner
Nachfolgerin Mag. Monika Schwai-
ger. Es sind auch schon viele Kon-
takte zu wichtigen Institutionen und
Vereinen der Stadtgemeinde, insbe-
sondere der Stiftspfarre, geknüpft
worden, wobei ich ebenso freundli-
che Wertschätzung erfahren habe.
Herzlichen Dank auch dafür!
Zu meiner Person: Ich bin 46 Jahre
alt und seit 26 Jahren mit meiner
Frau Helga verheiratet. Meine drei
Adoptivtöchter aus Indien sind 13,
10 und 3 Jahre alt. Unsere Familie
wohnt in einem Einfamilienhaus in
Faistenau, wo ich auch bisher als
Lehrer an der Sporthauptschule 24
Jahre lang gearbeitet habe. Meine
Frau ist Schulleiterin dieser Schule. 
Meine Familie ist Mittelpunkt und
Kraftquelle meines Lebens. In mei-

ner Freizeit betreibe ich gerne Sport
und beschäftige mich mit Musik und
Literatur, vor allem mit meiner Fami-
lie und guten Freunden. 
Als gestaltungswilliger Mensch habe
ich viel Freude mit meiner neuen Ar-
beit und Aufgabe, die  möglichst viel-
fältig vernetzt und verbunden
gedeihen möge.

Martin Ebner mit Familie

Bild: Ebner
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An mehreren Abenden im Februar
und März fand im Jugendzentrum
ein Producerworkshop statt. Ziel
des Projektes war es einen eigen-
ständigen von den Jugendlichen
selbst kreierten Hiphop-Song zu
schreiben und zu produzieren. Der
erste Programmpunkt war die Pro-
duktion des Beats (Instrumentals).
Hierfür luden wir den lokalen Hip-
hop-Producer Vasin Ulu Aka Kartal
zu uns ins Jugendzentrum ein. Ge-
meinsam mit einigen männlichen
Jugendlichen ging es nun darum,
ein Instrumental für den späteren
Song zu erstellen. Schon bald fielen
erste Barrieren und die Jugendli-
chen begannen ihre Melodien ein-
zuspielen. Nach einigen inter-
essanten und vor allem spannen-
den Stunden entstand so der Beat
für den Track. Noch am selben
Abend begannen die Teilnehmer mit

von Thomas Kronberger,
Antonia Lämmerhofer und Verena Müller

Aktuelles Projekt „Producerworkshop“
dem Schreiben ihrer Texte, wobei wir
ihnen tatkräftig zur Seite standen.
Thematisch sollte der Track auf
jeden Fall etwas mit dem Heimatort
der Jugendlichen, sprich Seekir-
chen, zu tun haben. Ebenfalls sollte
eine gewisse „Message“ vorhanden
sein (weg von Gewalt und Aggres-
sion). Eine Woche später war dann
der Text soweit fertig und man
konnte damit beginnen den Track
aufzunehmen.

Mittlerweile wurden die ersten drei
Parts bereits im Studio aufgenom-
men und der Song ist zum Großteil
ausproduziert. Es folgt in den näch-
sten Wochen noch eine weitere Auf-
nahmesession im Studio und
anschließend wird der Track noch
vom Produzenten gemischt und ein
Cover dazu erstellt. Man darf ge-
spannt sein.

Hiphop-Producer Vasin Ulu Aka Kartal 

Bild: Jugendzentrum

Es gibt eine Antwort, die Sie viel-
leicht noch nicht kennen. Der Verein
KiB organisiert Betreuungshilfen für
erkrankte Kinder daheim, sodass
diese in Ruhe und in der gewohnten
Umgebung gesund werden können.
Es gibt zwar einen gesetzlichen An-
spruch auf Pflegefreistellung, aber
diese ist schnell verbraucht, oder
aber die berufliche Situation erlaubt
es nicht, am Arbeitsplatz mehrere
Tage zu fehlen. Das führt dazu, dass
Kinder manchmal, ohne völlig aus-
kuriert zu sein, von den Eltern wie-
der in den Kindergarten oder die
Schule geschickt werden müssen
oder man geneigt ist, schnell zu An-
tibiotika zu greifen, weil für „sanftere“
Heilmethoden keine Zeit bleibt. 
Erkrankte Kinder brauchen Ruhe
und freundliche Zuwendung zum
Gesundwerden! Damit dies möglich
ist, sucht der Verein KiB children
care im Raum Seekirchen Frauen,

Zu Hause gesund werden
Dass Kinder krank werden ist normal. Wenn die Eltern be-
rufstätig sind, stellt sich häufig die Frage: Wer bleibt beim
Kind zu Hause?

die flexibel und stundenweise auf
Abruf bereit sind erkrankte Kinder
Zuhause zu betreuen.

Über KiB children care: 
Der Verein versteht sich als solidari-
sches Netzwerk für Familien. KiB or-
ganisiert Betreuung für kranke
Kinder zu Hause, berät zu den
Rechten von Kindern im Kranken-
haus und unterstützt Familien finan-
ziell. KiB zählt mehr als 10.000
Mitglieder, fungiert als Sprachrohr
von Eltern mit kranken Kindern und
vertritt die Anliegen der Familien ge-
genüber Politikern, Krankenhäusern
und öffentlichen Stellen. 
Der Verein ist sieben Tage die
Woche 24 Stunden erreichbar.
Kontakt: KiB - Verein rund ums er-
krankte Kind, Täglich 24 Stunden für
Familien erreichbar:

Telefon: 0664 /6203040
E-Mail: verein@kib.or.at
Internet: www.kib.or.at

Altauto-

Rücknahmeverpflichtung

Wer ein Altauto zu entsorgen hat,
kann dieses bei einer vom Herstel-
ler oder Importeur der jeweiligen
Marke eingerichteten Rücknahme-
stelle abgeben. Diese sind zur ko-
stenlosen Rücknahme verpflichtet,
unabhängig vom Zeitpunkt der
Erstzulassung. Manche Autohänd-
ler übernehmen die Fahrzeuge
auch freiwillig, sie brauchen dazu
eine genehmigte Verwertungsan-
lage. Eine Liste der Rücknahme-
stellen finden Sie auf
www.seekirchen.at/news - Altauto-
Rückholaktion oder auf www.le-
bensministerium.at.
Die Rücknahme erfolgt kostenlos,
wenn keine wesentlichen Teile feh-
len (z.B.: Katalysator, Karosserie,
Motor) und keine Abfälle hinzuge-
fügt wurden. Bei übergabe eines
Altfahrzeuges bei einer Rücknah-
mestelle ist ein Verwertungsnach-
weis auszustellen. Nur mit diesem
Verwertungsnachweis, kann das
Fahrzeug abgemeldet werden.
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Frühlings-Gastgeber-
Stammtisch

Am 29. April fand im Gasthaus Bräu
auf Einladung des TVB-Seekirchen
ein erneutes Zusammentreffen der
Seekirchner Vermieter statt.
Hocherfreut war der TVB-Obmann
Volker Hädicke über das zahlreiche
Erscheinen der Vermieter und
möchte sich auf diesem Wege herz-
lich für die rege Teilnahme bedan-
ken. 
Wie schon im Herbst erläutert
wurde, ist es besonders wichtig auf
Qualität zu setzen und ein Angebot
zu schaffen das der Nachfrage ent-
spricht. Besonders Kurzurlaube lie-
gen immer mehr im Trend. Bei der
Qualität wird sehr viel Wert auf die
sanitären Anlagen, auf „Ruhiges
Schlafen“ und ein gutes Frühstück
gelegt. Einen Vortrag über „Investiti-
onsförderung bei Qualitätsverbesse-
rung“ hielten Direktor Nikolaus
Huber und Prok. Mag. Andreas Wö-
gerbauer von der Raiffeisenbank
Seekirchen. Der TVB bedankt sich
nochmals für den interessanten Bei-
trag.

Radverleih
Ab sofort wieder beim Tourismusver-
band Seekirchen.
Radkarten und Stadtpläne erhalten
Sie kostenlos.
Vorreservierung und Auskünfte beim
TVB-Seekirchen: 06212 /4035

Saisonstart für Fitpoint
Der Seekirchner Minigolfplatz neben
den Burgmauern der Seeburg hat
seit 1.Mai wieder geöffnet.

Öffnungszeiten (wetterabhängig):

Mai / September:
Mi - So  14:00 - 19:00 Uhr

Juni / Juli / August:
tägl. 14:00 - 19:00 Uhr

Juli / August:
Mi - So  bis 21:00 Uhr

Oktober:
Sa/So  13.00 -16.00 Uhr

Auf dem Barfußweg kann man die
Durchblutung der Füße durch unter-

Waldsäuberungsaktion 2009
erfolgreich durchgeführt!

Am Samstag, dem 18. April 2009 wurde im
Gemeindegebiet von Seekirchen eine Wald-
säuberungsaktion durchgeführt.
Mitglieder von verschiedenen Seekirchner Vereinen
sowie Mitglieder des Ausschusses für Gesundheit, Um-
welt und Sport haben sich an der Waldsäuberung betei-
ligt. Dabei wurden von den ca. 80 Teilnehmern 500 kg
Müll, 150 kg Alteisen und andere sperrige Güter gesam-
melt und einer Entsorgung zugeführt. 
Unser herzlicher Dank gilt allen teilnehmenden Vereinen
bzw. Vereinsmitgliedern für das Engagement. Besonde-
rer Dank gebührt Herrn Walter Ochmann - Obmann
der Berg- und Naturwacht - für die Organisation und
Durchführung der Aktion und der Firma
Zagler, welche den Müll unentgeltlich abtransportiert hat.
Als kleines Dankeschön der Gemeinde wurden anschlie-
ßend alle Teilnehmer zu einer Jause eingeladen.
Umweltbüro der Stadtgemeinde Seekirchen

Aktivitäten des Tourismusverbandes

schiedliche Bodenbeläge – Sand,
Kies, Schotter – angenehm anregen;
diesem Zweck dient auch das
Kneippbecken im unteren Bereich
der Seeburg.

Eis und Getränke sind wieder erhält-
lich. Kulinarisch verwöhnen lassen
kann man sich beim Schlosswirt in
der Seeburg oder bei einem der an-
deren nahe gelegenen Gasthöfe.
Viel Spaß!

Der Minigolfplatz neben den Burgmauern

Bild: TVB

    
 
 

   
 
 
 

 

Richtigstellung
Frau Bürgermeisterin Mag. Monika Schwaiger weist darauf
hin, dass der Bericht „Gibt es verschiedene Bürger in Seekir-
chen?“, in der Stadt-Info 03/2009 nicht von ihrer Feder
stammt, sondern von Altbürgermeister Johann Spatzenegger.
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Im Herbst rückten die Mitarbeiter
des Bauhofs mit Schaufel und Bag-
ger aus. Das Ende der Rutsche
wurde um ca. 2,5 so verlängert,
dass die Kinder am Ende ins Wasser
gleiten und nicht mehr wie bisher in
das Becken fallen.

Dieses wurde entfernt und durch
einen kleinen „Teich“ mit Wellenbre-
chern ersetzt. Damit wird nun nicht
nur ein angenehmeres Eintauchen
in das Wasser gewährleistet, auch
die Wasserqualität im Bereich der
Rutsche wird nun eine bessere sein. 

Für unsere Kleinsten entstand nun
die Kinderlagune neben der Rut-
sche. Sie gewährleistet ein ange-
nehmes Plantschen für die Kleinen
etwas abseits des Sees. Der erste
Bereich ist eine Sandkiste, daneben
ist das erste Becken, welches durch
den Brunnen in der Mitte mit fri-

Strandbad für Kinder attraktiver
Damit dem Wasserspaß für die Kinder im Strandbad Seekirchen nichts mehr im Wege steht,
hat die Stadtgemeinde Seekirchen gemeinsam mit dem Pächter, Fam. Priewasser, die Was-
serrutsche beim Rutschenende attraktiver gestaltet sowie eine Kinderlagune angelegt.

Wasserspaß im neu gestalteten Strandbad

Bilder: Stadtgemeinde

schem Wasser  versorgt wird. Von
dort geht es über eine Rutsche ins
zweite, etwas tiefere Becken. Rund
um dieses Becken können sich die
Mütter und Väter auf der angrenzen-
den Plattform entspannen und ihre
Kinder in Ruhe beaufsichtigen. 

Für Personen, die gerne mit etwas
Hilfe baden gehen, wurde auf der lin-
ken Seite des Steges ein Handlauf
befestigt.
Somit wurde die  Attraktivität unse-
res Strandbades für alle Altersgrup-
pen gesteigert.

bezahlte Anzeige
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Gymnasium Unterführung
und Lärmschutzwände

Die ÖBB beginnen im
Herbst 2009 mit dem
Bau einer Fußgänger-
Unterführung. In Höhe
des B-Gymnasiums
wird ein ca. 4 m breiter
behindertengerechter
Durchgang vom Lud-
wig-Bürgel-Weg zur
Wallerseestraße aus-
geführt. Es ist ein Zu-
gang mit Stufen und
einer behindertenge-
rechten Rampe ge-
plant. Die Fertstellung
soll im Frühjahr 2010
erfolgen.

In der ersten Jahres-
hälfte 2010 wird die ÖBB mit dem Bau von Lärmschutz-
wänden beginnen. Start ist beim Eisen-
bahnübergang-Windhager bis zur Raiffeisenkasse. Im
Moment ist nur dieser Abschnitt geplant, damit es beim
geplanten Bahnhofsumbau zu keinen Behinderungen
kommt. Ab Schienenoberkante (!) werden die Lärm-
schutzwände zwei Meter hoch sein, d.h., in der Außen-
ansicht werden sie höher erscheinen. 
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Geschenke und Musik zum Muttertag
Mit Live-Musik, kleinen Aufmerksamkeiten, einem Gläschen Sekt und Muttertagsbasteln
für das Geschenk „in letzter Minute“ wurde im Seekirchner Stadtzentrum der Muttertag ge-
feiert. 

Das Citymarketing begrüßte am 8.
und 9. Mai jede Dame mit einem
Glas Sekt. Die Freude über die klei-
nen Aufmerksamkeiten und Gut-
scheine der Seekirchner Unter-
nehmen war groß. Für die Unterhal-
tung der Kleinsten sorgte am Freitag
Nachmittag das SOS-Kinderdorf mit
einer Bastelecke am Rupertusplatz.
Pünktlich zum Einschreibungsbe-
ginn präsentierte sich das Musikum
Seekirchen mit Live-Musik am Stadt-
platz. Bei Sonnenschein kamen am
Samstag viele zum musikalischen
Vormittag mit zehn verschiedenen
Musikgruppen.
Als besonderes Dankeschön für den

Die Gewinnerinnen des
Muttertags-Gewinnspiel:

Je ein Bungy-Sprung in Seekir-
chen:

Margit Niedermüller
Seekirchen

Friederike Schöndorfer
Obertrum 

Adelheid Bacher
Seekirchen
Irene Fink
Seekirchen

Sabine Aichinger
Eugendorf

Je ein Frühstück bei der Bäckerei
Hörl -Oberbäck:

Petra Oberhauser
Seekirchen

Marta Leimüller
Seekirchen

Erika Geretsegger
Seekirchen

Barbara Schwarz
Köstendorf

Rosina Winklhofer
Seekirchen

Eva Rahman
Thalgau

DI Gudrun Lantzberg
Seekirchen 

Christine Deisl
Seekirchen

Brigitte Quadlbauer
Seekirchen

Bettina Sonnenwald
Seekirchen

Am Samstag-Vormittag Musik vom Musikum Seekrichen                                      Bilder: Liebenberger         

Einkauf in Seekirchen veranstaltete
das Citymarketing Seekirchen ein
Gewinnspiel. Wagemutige Damen
konnten einen von fünf Bungy-Jum-
ping Sprünge in Seekirchen gewin-
nen. Am 12. Juni werden ab 18:00
Uhr die Sprünge im Stadtzentrum
eingelöst. Die entspannteste Sprin-
gerin darf sich dann auf einen 192-
Meter-Sprung von der Europabrücke
freuen. 
Außerdem verwöhnt die Bäckerei
Hörl-Oberbäck die Mütter! Zehn
Damen haben einen Gutschein für
ein Frühstück gewonnen. Die City-
marketing-Betriebe gratulieren den
Gewinnerinnen!

Auch dieses Jahr wird mit Unterneh-
mern, Organisationen und Vereinen
zusammengearbeitet. Die Aktionen
(zB. Wandernachmittag, Schnupper-
kurse von Vereinen, etc.) werden in
einem Flyer präsentiert und auch in
den Medien aufbereitet. Jene, die
einen Programmpunkt anbieten wol-
len, melden sich bitte bis Ende Mai
beim Citymarketing Seekirchen, Te-
lefon: 0664 /59 67 444 Mail:
gerhard.liebenberger@seekirchen.at.

Sommerspaß
Im Juli und August wird vom City-
marketing ein Sommerprogramm
für Kinder und Jugendliche orga-
nisiert.Darin finden Sie im handlichen For-

mat alle Citymarketing-Betriebe und
die nächsten Veranstaltungstermine.

Der Einkaufsführer fehlt?

Holen Sie Ihr kostenloses Exemplar
beim Citymarketing Seekirchen im
Stadtamtamt oder besuchen Sie uns
im Internet unter:

www.citymarketing.seekirchen.at

Geschäfteübersicht
Der neue Citymarketing-Einkaufsführer liegt dieser Aus-
gabe der Stadt-Info bei. 
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Möbelmontagen aller Art

hhmmhhmm

Telefon
+43/699 /10298666

bezahlte Anzeige

huber manfred

�� (,�4$,(&$,��(,21$,�$(,0$16! /
�� ��� ,,�!$#($,��2,#�!$4$&! /
�� 8!$/6$2&$,#$��$("'4$(1$,
�� !-#$,0"'-,$,#�(,,$,�2,#� 29$,
�� &$*7,#$&7,&(&�# ,)��2++()$11$
�� . 001�#2/"'��-/+18/$,
�� %*$5(!*$��!018162,&
�� �$,6(,�2,#��*$)1/- ,1/($!
��  20&$/$(%1$��-,01/2)1(-,
�� + 5(+ *$��(/10"' %1*("')$(1

�������
���������������	 ��������
���������������	 �

HABERL
BAUMASCHINEN GMBH

������$$)(/"'$,�� �($0$,01/ 9$���� �$*���
	 ����� �	�
	�� �-!(*���
	 ���
 �����

�
-%%("$�' !$/*�! 2+ 0"'(,$,� 1�� 444�' !$/*�! 2+ 0"'(,$,� 1

���������
�

��

���	���
�
���������
�


��

���	���
�
�($0$� 3($*% "'� $(,�
0$16! /$� �$*$0)-.�
�/!$(10!8',$� ) ,,
!$(� #$/� �(/+ �� !$/*
&$+($1$1�4$/#$,�

�$("'4$(1$�
�
�!64������$1$/
�2/"'% '/10!/$(1$�
�����!64�������"+
�$4("'1�
����!64�������)&

bezahlte Anzeige

... WIR MACHEN WOHNEN SCHÖNER
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Aktion Osterlamm 2009

Wie bereits seit einigen Jahren haben un-
sere Landjugendmädchen auch heuer wie-
der eine ganze Herde von ca. 120
Osterlämmern gebacken, die dann am
Ostersonntag ab 6 Uhr vor der Kirche, natür-
lich geweiht, gegen eine freiwillige Spende
„verkauft“ wurden. 

Der Reinerlös kommt zu 100 % einer Seekirchner Familie
zugute, deren Leben durch diverse Schicksalsschläge
von Grund auf verändert wurde.
Da an Ostern auch die Zeit des Zusammenhaltes noch
größer sein sollte, ging die ganze Landjugend auch die-
ses Jahr wieder geschlossen in Tracht zur Ostermesse.
Wir, die Landjugend Seekirchen, möchten uns  ganz be-
sonders bei der Bäckerei Leist für die zur  Verfügungstel-
lung der Backstube, bei Fam. Mösl und Baumgartner für
die gespendeten Eier  und natürlich bei allen „Helfern“
recht herzlich bedanken. Und „Bittsche sogn“, gleich fürs
nächste Jahr.

Eva Stöllner

Kinderfreunde Seekirchen

Kurz entschlossen fand sich eine Gruppe
junger, engagierter Menschen aus Seekir-
chen zusammen und gründete die Kinder-
freunde Ortsgruppe Seekirchen!

Kontakt: Helene Stranzinger
Telefon: 0 664 / 128 43 46

Um was geht es?
Es geht darum, für Kinder etwas zu tun, sich ihnen wid-
men, ihnen in Gemeinschaft Zeit zu geben, sich zu ent-
falten!

Vorstand (v.l.): Alex Wittek, Helene Stranzinger (Obfrau),
Peter Reifberger und Reinhold Hinterleitner. Nicht im Bild
Maria Islek und Hannes Ibinger, 

Bild: Kinderfreunde Seekirchen

bezahlte Anzeige

Wir gratulieren!
Am 27. April feierte Direktor Franz

Herzog seinen 80. Geburtstag.
Herr Herzog war in seiner „aktiven“ Zeit langjähriger
Bankdirektor der Raiffeisenbank Seekirchen, ÖVP-
Stadtrat und Finanzreferent.
Auch jetzt noch ist Franz Herzog, besonders im Rah-
men des Sozialen Hilfsdienst, bei Essen auf Räder
und vielem mehr sehr engagiert.

Die Stadtgemeinde Seekirchen gratuliert sehr herzlich!

Redaktionsschluss für die nächste Stadt-Info
ist der 10. 06. 2009

Impressum: Offizielles Amtsblatt der Stadtgemeinde Seekirchen
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Seekirchen

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Mag. Monika Schwaiger
E-Mail: post@seekirchen.at n www.seekirchen.at

Telefon +43 /6212 /2308 n Fax +43 /6212 /2308-17
Layout & Anzeigen: Gschaider Werbung n Telefon +43 /6212 /7810

Andreas Gschaider n Tel. +43 /664/1058242
Franz-Xaver Unger n Tel. +43 /660 /1236340
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Fr - So. 29. - 31. 05.
Schihochtouren und Nordwände,
Oberwalderhütte, Glocknergruppe,
anspruchsvoll

Mi. 03. 06.
Tourenbesprechung Juni, Gasthof
Hofwirt

Sa. 06. 06.
Mountainbike-Tour, ganztägig

Sa. 13. 06.
Bergtour, Karspitze, Jochköpfel,
Lattengebirge, Gehzeit 5 Stunden

Sa. 14. 06.
Pidinger Klettersteig, Anmeldung
erforderlich

Do. 18. 06.
07:30 Uhr, Bergtour, Großes
Hundshorn, Berchtesgadener
Alpen, Gehzeit ca. 5 Stunden

Sa 20. 06.
Bergtour, Fritzenkogel, Tennenge-
birge, Anmeldung erforderlich,
Gehzeit ca. 8 Stunden

So. 21. 06.
Wanderung, Gasslseen, Gassl-
höhe und Schober, Schladminger
Tauern, Gehzeit 5 Stunden

Sa. - So. 27. - 28.6.
Bergtour, Scheiblingkogel, über-
nachtung Roßberghütte, Tennen-
gebirge, Anmeldung erforderlich,
Gehzeit 1,5 + 7 Stunden

Treffpunkt ist beim Parkplatz Bun-
desgymnasium Seekirchen.  Vor-
besprechung ist jeweils beim
Stammtisch. Telefonische Anmel-
dung ist erforderlich!

Infos:
www.alpenverein.seekirchen.com
Mail:alpenverein@seekirchen.com

Telefon: 0 62 12 / 64 20
Mobil: 0664 /1048933

Der aktuelle Armutsbericht zeigt,
dass das Projekt »Hunger auf Kunst
und Kultur« weiterhin dringend not-
wendig ist: 12 % der Bevölkerung, in
Salzburg mehr als 60.000 Personen,
leben unter der offiziellen Armuts-
grenze. Die Aktion kann daher nicht
nur als »Kulturvermittlungsprojekt«,
sondern auch als »gelebte Armuts-
bekämpfung« bezeichnet werden.
Von derzeit insgesamt 59 sozialen
Beratungs- und Betreuungsstellen
werden die Kulturpässe mit einer
Geltungsdauer von einem Kalender-
jahr ausgegeben, die dazu berechti-
gen, das Angebot von derzeit 58
Kultureinrichtungen in Stadt und
Land Salzburg ohne Eintritt wahrzu-
nehmen. Die Einkommensgrenze für
die Bezugsberechtigung liegt derzeit
für Einzelpersonen bei Euro 912,00
monatlich. Insgesamt wurden im
Jahr 2008 wieder rund 900 Kultur-
pässe ausgegeben, die Mehrzahl
davon in der Stadt Salzburg. Die An-
zahl der KulturpassbezieherInnen ist
damit gegenüber dem Vorjahr stabil
geblieben.
Mit dem Kulturpass wurden im Jahr
2008 insgesamt 2.778 Veranstaltun-
gen in 58 Kultureinrichtungen be-
sucht. Der Kartengegenwert belief
sich 2008 auf Euro 26.081,00
Erfreulich sind die Rückmeldungen
derjenigen, die den Kulturpass be-
nutzen: »Der Kulturpass hat meinen
ansonsten so tristen Alltag wieder
bereichert, Kino, Theater, ein Mu-
seum, das alles hat es für mich
schon länger nicht mehr gegeben«,
so eine Stimme, stellvertretend für
viele andere.
Was viele potentielle NutzerInnen
noch nicht wissen: Auch für Kinder
gibt es die Möglichkeit, einen Kultur-
pass zu beziehen und zu nutzen. Die
teilnehmenden Kultureinrichtungen
bieten für Kinder durchwegs eine
breite Palette an fast täglichen Ver-
anstaltungen.  
Neben öffentlichen Förderungen
durch Stadt und Land Salzburg ist es
den Organisatoren 2008 auch gelun-
gen, mit der Bäckerei Itzlinger einen

„Kulturelle Bereicherung
des tristen Alltags!“

Projekt Hunger auf Kunst und Kultur geht ins vierte Jahr.
2008 wurden wieder 900 Kulturpässe ausgegeben und 2.778
Veranstaltungen damit besucht. Neue Info-Hotline!

Sponsor für die Aktion zu gewinnen.
Eine Herausforderung für die Koor-
dinatoren des Projektes, Dachver-
band Salzburger Kulturstätten,
Laube GmbH, Theater ecce und
Salzburger Armutskonferenz, ist für
2009 das Projekt in den ländlichen
Regionen verstärkt zu verankern.
I n f o h o t l i n e : 
Als ersten Schritt haben die Intitiato-
ren von »Hunger auf Kunst & Kultur«
nun eine Infohotline eingerichtet:
Unter der Telefonnummer 0699 / 17
07 1914 können sich Kultur-Interes-
sierte, die sich den Eintritt in Veran-
staltungen derzeit nicht leisten
können, über die Möglichkeiten
eines Kulturpasses beraten lassen. 
Den Kulturpass erhalten Sie im
Stadtamt Seekirchen bei Frau Gabi
Sperl Tel. 06212 / 2308-28 sowie
beim

Salzburger Netzwerk gegen
Armut und soziale Ausgrenzung

Plainstraße 83, 5020 Salzburg
Telefon 0 662 / 84 93 73-227

Mobil 0 676 / 384 14 21
www.salzburger-

armutskonferenz.at

www.kunsthunger-sbg.at

Wir trauern um Herrn

†
Adolf Urban

Ehrenringträger der Stadtge-
meinde Seekirchen und Ehrenring-
träger des Sportvereins
Seekirchen, der am Donnerstag,
dem 30. April 2009, im 79. Lebens-
jahr verstorben ist.

Die Stadtgemeinde Seekirchen be-
dankt sich für seine hervorragende
Arbeit als  Funktionär des Sport-
vereins Seekirchen.

Mag. Monika Schwaiger
Bürgermeisterin
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Nöstlinger, Christine 
Pudding-Pauli rührt um 
Der 1. Fall 
Mit Illustrationen von Barbara Waldschütz und Rezep-
ten von Elfriede Jirsa, Ueberreuter, Wien 2009 

Nachdem die Mode der Koch-Krimis endgültig auch die Ju-
gendliteratur erreicht hat, hier ein wirklich gelungenes Exem-
plar der unverwüstlichen Christine Nöstlinger! Ein
spannender Krimi inklusive Rezepten, die auch wirklich für
Jugendliche geeignet und leicht nachzukochen sind. 
Mit Kochlöffel und Spürsinn 
Pudding-Paul hat zwei hervorstechende Eigenschaften: Er
kann für einen Elfjährigen ganz beachtlich kochen - und er
besitzt die Kombinationsgabe eines echten Detektivs! 
Als Klassenkollegin Lea ein goldenes Herz gestohlen wird,
setzen Pauli und seine beste Freundin Rosi alles daran, den
kniffligen Fall zu lösen. Und für das tägliche Mittagessen
muss auch gesorgt werden, denn mit leerem Magen können
die beiden keine Diebe verfolgen.

P.S. Für alle, die noch an Deutsch-Referaten arbeiten (müs-
sen): in der Stadtbibliothek Seekirchen gibt es eine Menge
„klassischer“ Literatur - auch Reklam u. dgl. 

Auf ein Wiedersehen in der Bibliothek freut sich 
Ihre Gudrun Hlawaty

Bestattung Seekirchen Lesiak

Erdbestattung � Überführungen� Feuerbestattung � Vorsorge

G m b H

Ihre Bestattung vor Ort ·  seit 1993

5201 Seekirchen
Moosstraße 1
Telefon 06212/5955
Mobil-Tel. 0664/352 85 85
E-Mail: konrad.lesiak@aon.at
www.bestattung-lesiak.at

Telefonisch jederzeit erreichbar unter 06212/5955
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Durch den persönlichen
Einsatz von Lois Mitter-
bauer vom Schiclub Seekir-
chen fand die ÖSV-
Alpintagung am 7. Mai
schon zum 14. Mal in Seekir-
chen statt.

Es wurden die Kader für die nächste
Saison erstellt und diverse Struktur-
änderungen im Nachwuchsbereich
beschlossen.

Der 66-Kilo-Kämpfer traf nach einem
Auftakt-Freilos in Runde zwei auf
den Russen Oleksiy Kretsu und
machte dank seines gefürchteten
Festhaltegriffs kurzen Prozess.
Schwieriger gestaltete sich der Halb-
finalkampf gegen den Junioren-EM-
Fünften von 2006, den Schweizer
Yann Mages. Nach dreieinhalb har-
ten Kampfminuten kam Ivinger er-
neut mit seinem Festhalter zum Zug
und beendete den Kampf vorzeitig.
Dank eines „Bilderbuch-Uchi Mata“
(Innenschenkelwurf) sicherte sich
der Flachgauer nach nur 40 Sekun-
den den Endkampf gegen den Italie-

Gold für Judokämpfer Ivinger
Mit dem Gewinn der Goldmedaille zeigte der Seekirchner Judokämpfer Erich Ivinger beim Inter-
nationalen Gallustunier in der Schweiz erneut stark auf. 

ner Diego Cressi. „Es freut mich
dass mein Spezialwurf wieder so gut
klappt. Im Kampf gegen den Schwei-
zer traten aber noch konditionelle
und taktische Schwächen auf. Daran
muss ich in nächster Zeit gezielt ar-
beiten“, resümiert Erich Ivinger. Zeit
zum Ausruhen blieb aber keine,
denn bereits am 8. Mai stand für
Erich Ivinger, der in Diensten des
Traditionsklubs WSG Swarovski
Wattens steht, der Bundesligakampf
bei Meister Flachgau am Programm.

Erich Ivingerc im blauen Kimono bei den Staatsmeisterschaften im März. 
Bild: Josef Fidler

„Minadores de Suenos“
Ein Kinderprojekt für die
Ärmsten in Quito, Ecuador.

Marco Nyffeler erzählt mit Bil-
dern über diese Stiftung, die
sich für eine bessere Zukunft
von Kindern und Jugendlichen
einsetzt. Die Stiftung wird auch
von SeekirchnerInnen unter-
stützt.

Samstag, 27. Juni 2009
20:00 Uhr

Pfarrsaal Seekirchen

ÖSV-Alpintagung in Seekirchen

Dabei waren v.l. Thomas Reiter, Rupert Kriebernegg, Arno Staudacher (Nachwuchsreferenten), Lois Mitterbauer,
Hans Pum (Alpindirektor), Herbert Mandl (Damenchef), Dieter Posch (Direktor), Gert Ehn (Koordinator für Schulen
und Trainer) und Toni Giger (Herrenchef).                                                                                            Bild: Georg Fink
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Verloren & Gefunden
Diverse Dinge, die vom

1. Jänner bis 7. Mai 2009
im Gemeindeamt abgegeben wurden:

1 doppelreihiges Silberarmband
1 Herrenarmbanduhr Pusar
1 Paar schwarze Damen-Leder-   

handschuhe
1 Paar schwarze Herren-Leder-

handschuhe
1 Kinderbrille mit runden Gläsern,   

Rahmen d`blau-schwarz
1 Winklhaus  Zentralschlüssel  mit 

Radlschlüssel und Anhänger 
„CHRISTA“

1 schwarzer Sturzhelm Bullet
1 Brille mit braun-marmorierten 

Rahmen (gefunden in der Son-  
nensiedlung)

1 Brille mit blauem Rand in 
blauem Plastikbehälter

1 braune Sonnenbrille 
1 VW-Autoschlüssel und 1 

Schlüssel mit Anhänger Mike
1 silberfarbiger Kreuzanhänger
1 Handy Aufladestecker Noki

Schlüssel:
1 Radlschlüssel auf rotem Mustang-

anhänger
1 Schlüssel mit braunem Leder-

bandanhänger Timberland
1 VW-Schlüssel und Schloss 

Hofer-Schlüssel
1 WinkHaus Zentralschlüssel mit 

rotem Kinderkarabiner mit Smily
1 KKL Schlüssel und 1 kl. Schlüs-

sel für Rad oder Spint mit rotem 
Kinderkarabiner mit Smily

1 WinkHaus Zentralschlüssel mit 
blau weißem Beh. als Anhänger

1 Toyota Autoschlüssel
1 Schlüsselbund mit bp Umhänge-

band, Taschenlampenanhänger 
und Münze für Einkaufswagerl

1 Porsche Autoschlüssel
1 Seat Autoschlüssel

Fahrräder:
1 Kinderfahrrad Nakita 2400 A 

silber, schwarz und rosa
1 KTM Herrenfahrrad blau

(Heiss-Hutticher)
1 Mountainbike XPLORER, 

schwarz-silber
1 Rad schwarz übermalt
1 KTM Rad SR SUNTOUR silber
1 KTM Damenfahrrad blau
1 Damenrad Colorado lila
1 Jugendrad übermalen schwarz

roten Flecken1 Damenrad Heavy 

Albert Wienerroither
Klient der Lebenshilfe Seekirchen, sucht fall-
weise Reisebegleitung für Kurzurlaube. Herr
Wienerroither ist sehr selbständig, hat aber
Probleme mit den Augen.

Telefon 06212 /20141
wochentags ab 16:00 Uhr.

Außendienstmitarbeiter/in
im Angestelltenverhältnis für Geschäftsstelle
Seekirchen/Gebiet Salzburg/Umgebung ge-

sucht. Bewerbung an:  Andrea Schiestl

Wiener Städtische
Versicherung AG

5201 Seekirchen
Bahnhofstraße 5

Tel.: 050 / 350-90 / 65310
a.schiestl@staedtische.co.at 

Die Seekirchen Sport GmbH ver-
mietet die Beachvolleyball-Plätze im
Sportzentrum Aug.
Kosten € 10,00 brutto/Std.

Bei Interesse bitte bei Fr. Beer, Tel.
06212 /2308-27 melden.  

LKW Fahrer mit FS C, E
wird aufgenommen. Weitere Aufga-
benbereiche:  Als Radladerfahrer
bzw. Maschinist im Kieswerk (wird
angelernt) Ausbildung als Mechani-
ker oder Metallhandwerker wäre vor-
teilhaft. Zuverlässigkeit und
selbständiges Arbeiten werden er-
wartet . Wir bieten neben einer lei-
stungsgerechten Entlohnung einen
abwechslungsreichen Arbeitsplatz !

Ing. Josef Lindner

Schalkham 8
5163 Mattsee

Telefon: 06217 /7003-11
Fax: 06217 /7003-12

Mobil: 0664 /2208817

Schulabgänger als Lehrling für
Wirtschaftstreuhänder und
Steuerberater gesucht.
Besondere Interessen sollen im Bereich
Buchhaltung, Kostenrechnung und Lohnver-
rechnung liegen. Auch allgemeine Büroarbei-
ten bzw. unterstützende Sekretariatsarbeiten
sind fallweise zu erledigen.
Geboten wird ein sicherer Arbeitsplatz, um-
fassende Ausbildung und ein gutes Betriebs-
klima. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Dr. Peter Beisteiner,
Wirtschaftstreuhänder

und Steuerberater
z.Hd. Fr. Pötzelsberger, M. Bayrhamer-
straße 10, 5201 Seekirchen, Tel:
06212 /2272, E-Mail:
poetzelsberger@dr-beisteiner.at

Pensionistenehepaar sucht
kleines Haus im Raum Seekir-
chen.

Telefon 0699 /113 507 01

Perle gesucht !
Zur tatkräftigen Unterstützung im
Haushalt mit 2 Kindern an 2 Nach-
mittagen/Woche. Anmeldung als Ge-
ringfügig Beschäftigte möglich.

Infos bei Petra Rinner,  Tele-
fon 0676 /3665503

Suche
Schneiderin

mit Handarbeitskenntnissen für 10
bis 15 Stunden. Tel. 0650/4215002
ab 18.00 Uhr,  Handarbeitsecke

Wir suchen ab sofort

junge Aushilfs
BarkeeperIn

im Kulturhaus Emailwerk für Veran-
staltungsbetrieb, als Krankenstands-
und Urlaubsvertretung.
Geringfügige Beschäftigung mit 10
Stunden/Woche bei flexibler Arbeits-
zeit. Mail: info@kunstbox.at oder
Telefon: 0664 / 3446228, Anita Pöt-
zelsberger

Ich suche eine(n)

Technische(n) Angestellte(n)

mit dem Hauptaufgabengebiet im
Tiefbau / Siedlungswasserbau.

Die Tätigkeiten umfassen:
n einfache Vermessungsarbeiten
n Bearbeitung von Projekten 
n Planausarbeitung mit CAD-

Programmen
n evtl. Bauaufsicht

Geboten wird ein moderner Arbeitsplatz in
einem kleinen Bürobetrieb mit jungem Ar-
beitsteam, vielseitige Aufgabengebiete, flexi-
ble Arbeitszeit, eine angemessene Bezahlung
sowie die Aussicht auf eine längerfristige Be-
schäftigung.

DIPL.-ING. MICHAEL PUTRE
Staatlich befugter und beeideter 
Zivilingenieur für Kulturtechnik

und Wasserwirtschaft

Am Pfaffenbühel 27
5201 Seekirchen

Tel.: 0 62 12 / 79 20
E-mail: putre.zt@utanet.at



Weitere Veranstaltungen unter www.seekirchen.at/Veranstaltungen

Veranstaltungen Veranstaltungen 
Mi. 27. 05. / 20:00 Uhr

Kino: Darwins Alptraum - das Aus-
setzen des Nilbarsches im Viktoria-
see, Kulturhaus Emailwerk

Fr. 29. 05. / 20:00 Uhr
Swedish Songs - Nordlicht - „A
Swedish Journey“, Kulturhaus Email-
werk

Mi. 03. 06. / 17:00 - 19:00 Uhr
Konsumentenberatung: Wohn- und
Mietrecht, AK Neumarkt

Fr. 05. 06. / 15:00 - 16:30 Uhr
“Spiel und Spaß mit Tieren”,    See-
kirchen, Brunn 1

So. 14.06. / 14:00 - 16:00 Uhr
Treffpunkt Walddialog, Thema: Der
Wald im Klimawandel, Treffpunkt Park-
platz Gasthaus Fischtagging

Mi. 17. 06. /  17:00 - 19:00 Uhr
Konsumentenberatung: Wohn- und
Mietrecht, AK Neumarkt

Mo. 22. 06. / 20:00 Uhr
Vortrag: Lügen wie gedruckt, Mag.
B. Schausberger, Eintritt frei, Pfarrsaal

Do. 28. 05. / 20:00 Uhr
Experimentelles Musikprojekt: Salz-
burg M I M New York, Kulturhaus
Emailwerk

Stadtamt Seekirchen

Öffnungszeiten:

Montag: 
08:00 – 12:00 Uhr
14:00 – 19:00 Uhr

Dienstag bis Donnerstag:
08:00 – 12:00 Uhr
14:00 – 16:00 Uhr

Freitag:
08:00 – 12:00 Uhr

Mi. 10. 06. - 14.6.
Fischwochen im Gasthof zur See-
burg, Familie Spatzenegger, Reser-
vierungen, Tel.: 06212 / 23 85

Do. 11. 06. / 20:15 Uhr
Theater: Der Brandner Kaspar und
das ewige Leben, Hippinger-Bauer

Sa 13. 06. / 20:15 Uhr 
Theater: Der Brandner Kaspar und
das ewige Leben, Hippinger-Bauer

So. 14.06. / 09:00 - 16:00 Uhr
Oldtimer-Treffen,  im Gasthof Bräu
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Mo. 29. 06.
Kirtag mit Krämermarkt im Stadtzen-
trum

Fr. 19. 06. / 20:00 Uhr
Vokalensemble Einklang / Zeit-
sprung, Kulturhaus Emailwerk

Fr. 19. 06. / 20:15 Uhr
Theater: Der Brandner Kaspar und
das ewige Leben, Hippinger-BauerSo. 07. 06. / 10:15 Uhr

Kinderfeierstunde, Pfarrsaal

So. 07. 06. / 08:00 - 15:00 Uhr
EU-Wahl

Di. 09. 06. / 20:30 Uhr 
(Less = more), Interdiszipläre Tanz-
studie, Kulturhaus Emailwerk

Mi.  10. 06. / 20:15 Uhr
Theater: Der Brandner Kaspar und
das ewige Leben, Hippinger-Bauer

Mi. 10. 06. / 17:00 - 19:00 Uhr
Konsumentenberatung: Wohn- und
Mietrecht, AK Neumarkt

Mi. 17. 06. / 20:15 Uhr
Theater: Der Brandner Kaspar und
das ewige Leben, Hippinger-Bauer

Sa. 20. 06. / 20:15 Uhr
Theater: Der Brandner Kaspar und
das ewige Leben, Hippinger-Bauer

So. 21. 06. / 20:00 Uhr
Vokalensemble Einklang / Zeit-
sprung, Kulturhaus Emailwerk

Sa. 20. 06. / 19:00 Uhr
Sonnwendfeuer, Kirschbichl, Mödl-
ham, bei Regen Sa. 27. 06.

Mi. 27. 05. / 18:00 Uhr
Vortrag „Praxis trifft Wissenschaft“,
Privatuni Schloss Seeburg

Do. 28. 05. / 15:00 Uhr
Kasperltheater für Kinder in Beglei-
tung ihrer Eltern, Pfarrsaal

Do. 25. 06. / 15:00 Uhr
Kasperltheater für Kinder in Beglei-
tung ihrer Eltern, Pfarrsaal

Fr. 26. 06. / 19:00 Uhr
Lesung: Elisabeth Reichart „Die un-
sichtbare Fotografin, Kulturhaus
Emailwerk

Fr. 26. 06. / 20:15 Uhr 
Theater: Der Brandner Kaspar und
das ewige Leben, Hippinger-Bauer

Sa. 27. 06. / 16:00 Uhr 
Vereinsmeisterschaft vom Turnver-
ein Seekirchen, Mehrzweckhalle

Sa. 27. 06. / 20:00 Uhr 
Edi Jäger und Anita Köchl: Gut
gegen Nordwind, Kulturhaus Email-
werk

So. 28. 06. / 07:00 Uhr 
Naturfreunde - Wanderung auf dem
Hochkönig, Gehzeit ca. 6 Stunden

So. 28. 06. 
Imkerfrühstück beim Bienenhaus von
Hans Mösl, bei Schlechtwetter 05.07.

Do. 02. 07. / 14:00 - 19:00 Uhr
Tag der offenen Tür, Privatuniversität
Schloss Seeburg

Sa. 27. 06. / 20:00 Uhr 
Diavortrag für die armen Kinder von
Ecuador, Pfarrsaal


